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Obj.-Dok.-Nr.

Hoyerswerda, Stadt

Straße B 8

Zeißig * 152/8 * 3

Busdepot; markanter Hallenbau aus vier aneinandergebauten Hallen in Stahlbeton, singulärer Wert, da 
diese Hallenkonstruktion nur noch in Rostock, Schwarze Pumpe und Lauchhammer ausgeführt wurde, 
baugeschichtlich, verkehrsgeschichtlich und technikgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Industriegelände Zeißig entstand gleichzeitig mit der Hoyerswerdaer Neustadt. Die Nummer 8 ist das 
Busdepot, welches aus vier aneinandergebauten Hallen in Stahlbeton besteht. Dabei überspannt die 
Dachkonstruktion in flachen Bögen eine große Fläche, jeweils sieben Sattelsheds pro Halle sorgen für eine 
gleichmäßige Beleuchtung. Doch nicht nur konstruktiv, sondern auch formal sind die Hallen äußerst 
anspruchsvoll gestaltet. Da diese Hallenkonstruktion nur noch in Rostock, Schwarze Pumpe und 
Lauchhammer ausgeführt wurde, besteht ein singulärer Wert. Außerdem ist das Busdepot nicht nur 
baugeschichtlich, sondern als Zeugnis des städtischen Nahverkehrs auch verkehrs- bzw. 
technikgeschichtlich von Bedeutung.
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